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Vom Appell zum Handeln 

Aufschlag Lesepakt - Bündnis für Leseförderung  
 

Der Bundesverband Leseförderung e.V. (BVL) möchte sich für die Gründung eines Lesepakts - Bündnis für 

Leseförderung" mit konkreten Schritten engagieren.  

Seit der "Hamburger Erklärung - Jedes Kind muss lesen lernen!" unserer Schirmfrau Kirsten Boie vor einem 

Jahr ist das Thema Leseförderung in unterschiedlichen Kontexten eindringlich diskutiert und geteilt worden. 

Aber die Beschreibung des Ist-Zustandes bringt uns nicht weiter, wenn nicht darüber hinaus nun sehr rasch 

strukturelle Veränderungen geplant werden.   

 

Der Bundesverband Leseförderung arbeitet seit zehn Jahren unter der Prämisse, dass die Wirksamkeit 

lesefördernder Maßnahmen immer nur so gut sein kann, wie die Qualifikation ihrer Vermittlerinnen und 

Vermittler. Denn Leseförderung ist ein täglicher und vielschichtiger Prozess und funktioniert ausschließlich 

in einem ko-konstruktiven Setting. Dass Quantität ist nicht mit Qualität gleichzusetzen ist - dies wissen alle 

Fachkräfte aus ihrer Alltagsarbeit. 

Deshalb braucht es eine in diesem Sinne ernst gemeinte Leseförderung und professionelle pädagogisch 

fundierte Vermittlung. Denn Kinder befinden sich bis zum Ende ihrer Grundschulzeit in ihrer 

entwicklungsreichsten und lernintensivsten Zeit – und sie WOLLEN lesen lernen!  

 

Ziel: 

Präsentation erster Ergebnisse aus der Erarbeitung einer Konzeption "Leseförderstrategie für den 

Elementar- und Grundschulbereich" auf der Leipziger Buchmesse 2020. 

Hierfür werden in einem Lesepakt alle Leseförderorganisationen und -institutionen vernetzt, die aktiv an 

konkreten Handlungsschritten arbeiten wollen.   

 

Entsprechende Vorgespräche z.B. mit dem Börsenverein, PEN, Carlsen u.a. wurden schon geführt. 

Um dieses ehrgeizige Ziel zu erreichen, schlagen wir folgenden zeitlichen Handlungsrahmen vor:  

1. Verteilung dieses Aufrufs „Lesepakt - Bündnis für Leseförderung“ an möglichst viele kompetente 

"Stakeholder"  

2. Einreichung der Bereitschaft zur Mitarbeit bis zum 10. Januar 20 - eine entsprechende Domain 

"Lesepakt" ist eingerichtet. 

3. Die Liste der aktiv Mitwirkenden in diesem „Lesepakt - Bündnis für Leseförderung“ wird danach intern 

veröffentlicht. 

4. Die Mitwirkenden formulieren Handlungsvorschläge für eine strategisch ausgerichtete Leseförderung 

auf pädagogischer Grundlage bis zum 15. Februar 2020. 

5. Aus dieser Sammlung verfasst der BVL zusammen mit seinen Partnern eine Vorlage für ein konkretes 

Vorschlags- und Forderungspapier, das dann auf einem Vernetzungstreffen gemeinsam diskutiert 

werden kann mit dem Ziel, diese Ergebnisse im Rahmen der Leipziger Buchmesse 2020 vorzustellen. 

 

Kontaktdaten BVL: info@bundesverband-lesefoerderung.de  
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